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Halle und Umgebung
Halle den 27 Juni 1916

Die Kartoffelverſorgung für 1916,17
Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung vom 26 Juni

die Kartoffelverſorguny für 1916717 neu ge
regelt

Die neue Verordnung e r im weſentlichen an
dem bisherigen Syſtem der Kartoffelverſorgung feſt Zu neuen Verſuchen und neuen Riſiken
iſt die Zeit nicht geeignet um ſo weniger als ſich die Kar
toffelverordnung vom 7 Februar 1916 in Verbindung mit
den landesgeſetzlichen Ausführungsbeſtimmungen als ein
gangbarer Weg erwieſen hat Es iſt alſo an dem bisherigen
Syſtem der Anmeldung des Bedarfes undange ahnahne durch vie Bedarfsverbände
und der Umlegung auf die Leterſzuſnerhänr mit
Zwanglieferungen ſeitens der Kommunal
verbände und der Kartoffelerzeuger feſtzuhalten Der zu deckende Bedarf wird durch Sicherſtellung
bei dem einzelnen Erzeuger feſtgelegt und der freien Ver
fügung entzogen Nur bei Anwendung dieſes Verfahrens
zugleich mit wiederholten Vorratserhebungen kann die Kar
toffelernte planmäßig erfaßt und ſoweit zur Deckung des
Bedarfes erforderlich gleichmäßig verteilt werden Wie bis
her ſo darf auch künftig der Handel zunächſt nur als Kom
miſſionär oder Beauftragter des Kommunalverbandes zu
gelaſſen werden Der Gedanke bei einer unten Ernte
die Verſorgung dem freien Handel völlig zu überlaſſen mußte
ausſcheiden Möglich wäre das nur wenn wir ſehr reichlich
Nahrungs und Futtermittel hätten und keine Gefahr be
ſtünde daß man auf die Kartoffeln von allen Seiten zurück
griffe Dieſe Gefahr beſteht aber trotz der vorausſichtlich
günſtigen Ernte Vor allem müſſen wir uns gegen alle Ge
fahren wappnen Bei völliger Freiheit des Handels würden
Kommunalverbände Händler und Landwirte als Kon
kurrenten auf dem Kartoffelmarkte auftreten Sie würden
einander ob erlaubt oder nicht zu treiben verſuchen
So würde es kommen daß die eine Stadt ſtark die andere
gering eingedeckt wäre Eine Garantie für genütgende und
gleichmäßige Eindeckung beſtände nicht aller Vorausſicht nach
müßte letzten Endes doch wieder mit ſtaatlichem Zwange
eingegriffen werden

Träger der Verſorgungs Lieferungs und Abnahme
pflicht müſſen wie bisher die Kommunalverbände ſein da
neben W die Heeresverwaltungen und die Marineverwal
tung ſowie die Reichsbranntweinſtelle und die Teka ver
pflichtet ihren Bedarf gleich den Kommunalverbänden an
zumelden Der freihändige Ankauf aller dieſer Stellen hat
in Zukunft zu unterbleibeg Die Zuweiſung an Teka und
Reichsbranntweinſtelle darf in Zukunft nur durch die Reichs
kartoffelſtelle erfolgen Preßhefefabriken müſſen ihren Be
darf bei der Teka anzeigen Brennereien werden von den
Kommunalverbänden nach näherer Angabe der Reichs
kartoffel und Reichsbranntweinſtelle beliefert Dem Reichs
kanzler iſt die Berechtigung gegeben Grundſätze über die
Berechnung des Bedarfes aufzuſtellen die ſich nach dem
Ernteergebniſſe an Kartoffeln und dem Vorrate anderer
Nahrungsmittel richten müſſen Sie können daher im vor
aus nicht feſtgelegt werden Ebenſo wird der Reichskanzler
die Grundſätze über die Verpflichtung zur Abgabe von Kartoffeln ſeitens der Kartoffelerzeuger ſeſttegen nötigenfalls

aber auch nur dann die Verfütterung von Kartoffeln
und Trocknungserzeugniſſen zu beſchränken oder zu verbieten
haben Gleichzeitig ſind den Behörden neue Macht
mittel in die Hand gegeben um etwa notwendig werdende
Lagerung Ablieferung und Abfuhr beim Erzeuger zu den
richtigen Zeiten zu gewährleiſten

Städtiſcher Markt
Heute wickelte ſich der Verkehr auf dem Kartoffelmarkte

glatt und ruhig ab ſo daß die ſonſt übliche Wartezeit be
deutend verkürzt wurde Heute morgen wurden Familien
mit den Anfangsbuchſtaben Ha abgefertigt auf die Brot
ſcheine mit den Buchſtaben He Ke ſind bis nachmittags
62 Ahr Kartoffeln zu kaufen Auch der Zwiebelverkauf
war beſſer als geſtern Von 6 Zentnern Spargel 1 Pfund
60 3 30 Pfg ſind bis 12 Uhr mittags 2 Zentner verkauft
worden

Geſtern ſind tagsüber an den beiden Kartoffelabgabe
ſtellen Talamtſchule und Schlachthof über 7000 Menſchen
mit Kartoffeln verſorgt worden

Die Verkaufszeit es wurde tatſächlich bis 9 Uhr
abends verkauft iſt nur kurz nach Mittag von einer knapp
einſtündigen Pauſe unterbrochen worden Es ſei hier noch
mals darauf hingewieſen daß das Aufſtellen vor der Tal
amtſchule 4 Uhr nachts völlig zwecklos iſt da der Verkauf
erſt um 624 Uhr beginnt Die Wartezeit wird dadurch nur
verlängert Die Stadt dehnt um die Abfertigung ſo gut

möglich zu regeln den Kartoffelverkauf über den ganzen
ag aus

Bei Kartoffelknappheit mehr Brotmarken
Jn Nr 175 der Nordd Allg Ztg vom 26 Juni legt

der Präſident des Kriegsverſorgungsamts von Batocki
die Gründe dar die eine Erſchwerung in der Kartoffelver
ſorgung jetzt mit ſich bringen Aus dem Artikel geht hervor
daß das Kriegsverſorgungsamt alles verſucht hat um in der
jetzigen kritiſchen Zeit die Verſorgung mit Kartoffeln ſicher
zuſtellen Es heißt dann weiter wörtlich Es iſt aber bei
der Knappheit an Waren unvermeidlich daß dabei Stockun
gen eintreten die eine zeitweilige Herabſetzung der Kar
toffelration an dem einen oder anderen Ort auf unzurei
chende Mengen notwendig macht Für dieſen Fall hat das
Kriegsernährungsamt angeordnet der Bevölkerung als Er
ſatz für die fehlenden Kartoffeln eine vermehrte Brotration
zu verabfolgen was durch die vorſichtig vorausſchauende
Verwaltung der Reichsgetreideſtelle und durch die erfolgreiche
Einfuhrtätigkeit der Getreideabteilung der Jentralein
kaufsgeſellſchaft zum Glück möglich iſt

Es iſt wohl mit Sicherheit anzunehmen daß auch unſere
Stadtverwaltung Schritte unternommen hat um für die
ausfallenden Kartoffeln vermehrte Brotration zu erhalten
Hoffentlich verzögert ſich die Sache nun nicht mehr länger
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Bolksſpeiſungen

Bekanntmachung
Der Magiſtrat beabſichtigt nunmehr Volksſpeiſungs

anſtalten einzurichten Jn der erſten Hälfte des Juli wird
vorausſichtli
im Norden und Südoſten der
ſich die Einrichtung bewährt werden je nach Bedarf weitere
Ausgabeſtellen errichtet werden Das Eſſen wird unter Auf
ſicht der Stadt zubereitet und in den Ausgabeſtellen an
alle Schichten der Bevölkerung zum Selbſt
koſten preiſe verabreicht werden Es iſt bei den Aus
gabeſtellen in der Zeit von 12 2 Uhr grundſätzlich ab zu
holen nur ausnahmsweiſe kann es an Ort und
Stelle verzehrt werden wenn keine Gele 4 nheit zum
Verzehr in der Wohnung vorhanden iſt Als Preiſe ſind
etwa 30 40 Pfg für die ganze Portion von einem
Liter und 15 20 Pfg für die halbe Portton in Ausſicht
genommen

Fleiſch an den Fleiſchtagen verabreicht wird werden zum
lusgleiche jeweils für eine Woche bis auf weiteres 34 oder

54 von der wöchentlich zur Verfügung ſtehenden Fleiſch
menge und die Hälfte der Kartoffeln durch
Abnahme der Kartoffelmarken in Anrechnung gebracht
Die übrigen Nahrungsmittelkarten ſollen vorläufig un
berührt bleiben jedoch behält ſich der Magiſtrat eine Nach
prüfung der Anrechnung der übrigen gegen Karte oder auf
ſtädtiſche Anordnung verabfolgten Nahrungsmittel vor

Die Notwendigkeit der Anrechnung macht ſtets eine
Bindung an die Jn anſpruchnahme der Volks
ſpeiſung für eine Woche erforderlich Für den Be
zug der Speiſen werden daher am Schluſſe jeder Woche die
Marken für die ganze nächſte Woche gegen Vor
ausbezahlung ausgegeben und haben dann nur für
eine beſtimmte Ausgabeſtelle Gültigkeit

Zunächſt iſt es nötig den Umfang der Nachfrage nach
den Volksſpeiſungen feſtzuſtellen um danach die ins Leben
zu rufenden Einrichtungen abmeſſen zu können Wer die
Abſicht hat von der Einrichtung Gebrauch zu
machen wird deshalb aufgefordert in der Zeit
vom 29 Juni bis 1 Juliſch bei der Brotmarken
ausgabeſtelle des Bezirkes in dem er wohnt unter
genauer Angabe der Zahl der Familienangehörigen die an
der Speiſung teilnehmen wollen und Angabe der Kinder
unter 10 Jahren in die dort geführte Liſte ein
ſchreiben zu laſſen Die mit den Anfangsbuchſtaben

H beginnenden Namen melden ſich am Donnerstag
den 29 Juni in der Zeit von 4 Uhr die Namen mit
den Anfangsbuchſtaben Jo R am Freitag den 30 Juni
in den gleichen Stunden und die Namen mit den Anfangs
buchſtaben 3 am Sonnabend den 1 Juli von

12 Uhr Jm öffentlichen Jntereſſe mögen
ſich nur ſolche Perſonen melden
Speiſungauchtatſächlichin Anſpruch nehmen
werden

Halle a den 24 Juni 1916
Der Magiſtrat

Die Erhöhung der Figarettenpreiſe am 1 Juli
Mit dem 1 Juli tritt die Erhebung des Kriegsauf

ſchlages für die Zigaretten in Kraft wodurch ſich die Zi
garettenpreiſe um 25 bis 30 Prozent erhöhen Die Zi
garrenhändler ſind gezwungen die Preiſe für Zigaretten
ſofort mit dem I Juli zu erhöhen da ſie alle am 1 Juli in
ihrem Beſitz befindlichen Zigaretten mit dem Kriegsauf
ſchlag nachverſteuern müſſen Wir machen darauf beſonders
aufmerkſam weil die in dem Beſitze der Händler und
Groſſiſten befindlichen Zigarettenpackungen kein Zeichen für
die Nachverſteuerung erhalten Erſt die nach dem 1 Juli
aus den Fabriken gehenden Zigaretten erhalten zunächſt
eine Aufſchrift und ſpäter einen beſonderen Aufdruck welcher
die Entrichtung und Höhe des Kriegsaufſchlages vermerkt
Jede Zigarette welche nach dem 30 Juni in den Handel
kommt gleichviel ob die Packüng einen Steuervermerk trägt
oder nicht iſt alſo nachverſteuert und der Konſument muß
den Kriegsaufſchlag zahlen Eine Ausnahme bilden nur
die Vorräte der kleinſten Händler an Zigaretten falls dieſe
3000 Stück nicht überſteigen bleiben ſie nachſteuerfrei

Die nenen Poſtwertzeichen
Wie ſchon mitgeteilt werden neu eingeführt Freimarken zu

218 Pfg grau zu 716 Pig rotgelb und zu 15 Pfg gelb
braun Die Gebühr für einen Brief im Orts und Nachbar
ortsverkehr kann alſo entweder durch eine Freimarke im Werte
von 718 Pfg oder durch Verwendung einer Freimarke zu 5 Pfg
und einer Freimarke zu 28 Pfg entrichtet werden Ferner wer
den neu ausgegeben Poſtkarten zu 72 Pfg rotgelb entſprechend
der Farbe der Freimarke zu dem gleichen Betrage Poſtkarten
mit Antwortkarte zum Preiſe von 15 Pfg zweimal 71 Pfg

Um das Nachkleben der Pfennig Marke zu erleichtern
werden Freimarkenheftchen zu 30 Stück ausgegeben Später
wenn die Beſtände der jetzigen Heftchen mit Marken zu 5 Pfg
und 10 Pfg aufgebraucht ſind gelangen auch Freimarkenheftchen

mit Marken zu 7 Pfg und zu 15 Pfg zur Ausgabe Es be
halten alle bisherigen Freimarken ihre Gültig
keit da ſie ſämtlich durch Nachkleben der Ergänzungsmarken
weiter verwendet werden können Das Gleiche gilt von der 5
Pfennig Poſtkarte die durch Nachkleben einer Zuſatzmarke zu 21
Pfennig gebührenfrei gemacht werden kann und ebenſo von der
3 Pfennig Marke da bei den Druckſachen die bisherige Gebühr
unverändert bleibt Denſelben Verkaufspreis wie bisher behalten
ferner die Poſtanweiſungen da auch ſie abgabefrei geblieben ſind
Dagegen koſtet die Rohrpoſtkarte in Zukunft 30 Pfu der Rohr
poſtbrief 35 Pfg Die neuen Gebührenſätze werden nicht am
1 Juli wie bisher angenommen wurde ſondern vorausſichtlich
erſt am 1 Auguſt in Kraft treten Rochmals ſei betont daß für
die Feldpoſtſendungen wenn ſie Porto und Gebührenver
günſtigungen genießen eine Aenderung des bisherigen Zuſtandes
nicht eintritt

Ein wirkſames Mittel gegen die Fliegen
Jn der Münchener mediziniſchen Wochenſchrift

berichtet der Oberſtabsarzt Dr S Wahle Kiſſingen über ein
äußerſt wirkſames Mittel gegen die Fliegenplage Wie läſtig und
gefahrbringend die Fliegenplage für unſere Truppen iſt das be
darf keines Beweiſes Es iſt deshalb Pflicht und dankenswerte
Aufgabe des Truppenarztes für möglichſte Eindämmung der
Fliegenplage zu ſorgen durch Verbeſſerung und Reinhaltung der
Quartiere durch Fenſterabſchluß mittels gazeartiger Stoffe An

Den Perſonen welchen das Eſſen Eintopfgericht mit
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eine Zentralküche mit Speiſe Ausgabeſtellen
tadt eröffnet werden Falls

die die

nicht imſtande der Fliegen ohne Vertilgungsmittel
werden Ein ſolches das ſich im letzten Sommer ganz ausgezeichnet

lage von geſchloſſenen Latrinen Desinfektion mit Chlorkalk oder
Kalkbrühe Beſeitigung der Düngerhaufen und aller Abfälle
Trockenlegung von Tümpeln oder Uebergießung mit Saprol wie
auch durch Belehrung der Mannſchaften über Schädlichkeit der
Fliegen und über die Mittel mit denen man ſie befeitigen kann
Trotz aller dieſer Maßnahmen iſt man jedoch aus vielen J Nnden

err zu
bewährt hat möchte ich hiermit bekannt geben und zur Ver
wendung empfehlen Jn einen flachen Teller wird bis zum inneren
Rand eine Flüſſigkeit gegoſſen die beſteht aus 5 Teilen Tropf
bier und einem Teil der 35prozentigen Formaldehydlöſung Als
Köder kann man direkt über dem Flüſſigkeitsrand etwas Zucker
ſtreuen nötig iſt es aber nicht Statt Tropfbier läßt ſich auch
Zuckerwaſſer verdünnter Fruchtſaft und Honig verwenden ich
habe aber die Beobachtung gemacht daß dunkles Bier bei den
Fliegen ſich der größten Beliebtheit erfreut Zwecktnäßig iſt es
mehrere ſolcher Teller in einem Raume aufzuſtellen hauptſächlich
an Stellen wo die Fliegen zu ſchwärmen pflegen an Fenſtern
und Tiſchen Zunächſt wird mon erſtaunt ſein keine oder nur
wenig ertrunkene Fliegen im Teller zu ſehen aber man findet in
näherer und weiterer Amgebung des Gefähßes eine Maſſe die dem
Gifttod durch das Formalin erlegen ſind Die Wirkung iſt ſehr
ſchnell bald nach dem Genuß der Flüſſigkeit ſtellt ſich ein unſicherer
Zickzackgang ein und nach wenigen Minuten folgt unter kloniſchen
Krämpfen das Ende Das Mittel iſt ſehr ſparſam im Verbrauch
da es ausgegoſſen einige Tage lang ſeine Wirkung beibehält erſt
wenn man eine Abnahme der Fliegenleichen bemerkt trotz des
Vorhandenſeins zahlreicher lebender Tiere muß man an die Er
neuerung der Flüſſigkeit in den Tellern gehen die man ſich in
gut verſchloſſenen Flaſchen in beliebiger Menge vorrätig halten
kann Jrgendwelche Unannehmlichkeiten oder Schädigungen habe
ich von dieſem Mittel das auch in einem Feldlazarett meiner
Diviſion mit gutem Erfolg angewendet wurde nicht geſehen doch
habe ich aus Schlafräumen die Teller nachts entfernen laſſen Jn
Küchen und Speiſeräumen habe ich das Mittel vor den Fenſtern
oder Türen aufſtellen und die Wände wie die Fußböden öfter
a 5prozentiger warmer Rohkreſollöſung beſtreichen und wiſchen
aſſen

Wobhltätigkeitsaufführung
im Stadttheater zugunſten des Mobilmachungs Ausſchuſſes vom
Roten Kreuz und des Nationalen Frauendienſtes am Mitt
woch den 28 Juni abends 8 Uhr Bei der ſtarken Nach
frage nach Karten für die Aufführung am 28 Juni dürfte es ſich
empfehlen daß Beſucher die beſtimmte Plätze wünſchen bald
möglichſt die Karten an den bekannten Vorverkaufsſtellen zurück
legen laſſen Die Hofmuſikalienhandlungen Heinrich Hothan und
Reinhold Koch werden ſoweit noch Platz vorhanden iſt in der
Lage ſein alle beſonderen Wünſche zu erfüllen da ſie durch Fern
ſprecher mit der Theaterkaſſe in ſtändiger Verbindung ſtehen

Bei ung e Witterung findet die Teeptuſe natürlich
nicht auf der Terraſſe ſondern in der Diele des Stadttheaters
ſtatt Siehe An zeig

Walhalla Theater
Die Bühne am Steintor iſt ſeit Montag abend wieder zum

Schauſpiel übergegangen Das neue Stück trägt den Titel
Geſtern noch auf ſtolzen Roſſen und ſtammt aus der Feder Grich

Frieſens Jch weiß nicht ob die populäre Romanſchriftſtellerin
die ſich hinter dieſem Pſeudonym verbirgt einen Roman in dieſes
Schauſpiel umgerenkt hat auf jeden Fall trägt das Stück akle
Merkmale populärer Roman Routine an ſich Es iſt jene Romcu
Routine die das Leben als eine Wahrſcheinlichkeitrechnung all
zuvieler Zufälle betrachtet jene Routine die mit fahrplanmäßiger
Zuverläſſigkeit im glücklichen Sichkriegen endet jene Routine die
zu viel des Konſtruierten des Gemachten an i hat um auch nur
wirklich erſcheinen zu können Dazu kommt ein Stil der im Dialog
des Dramas noch weniger erträglich als im Roman iſt der be
kannte papierne Stil den Bauernjunge und Baron gleich meiſter
de beherrſchen Eine Wiedergabe des Jnhalts dürfte ſich er
übrigen

Die Darſteller haben ſich zweifelsohne um die Aufführung
recht bemüht die Leiſtungen waren von Kleinigkeiten abgeſehen
recht gut Walter Schram m als junger Krieger Roland Liers
war wieder ſo temperamentvoll wie in den früheren Stücken
Alice Dresler als Gerhilde Rotter war zart und ſchlicht wie
es ihre Rolle verlangt Hugo Lehnhardt gab den alten Rotter
mit friſcher Natürlichkeit Harry Walter wußte dem Doktor
Wuſtrow rauh gutmütige Züge zu verleihen Erwähnt ſeien
ferner Marianne Mertz als Frau Rotter Marga Ehſart als
Schweſter Eva Edmund Bruns als Baron Redwitz Klara
R v er als Baroneſſe Aurelia Elſe Herzog als Tatjanqg
Merikoff

Militäriſche Perſonalveränderungen
Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion wurde bewilligt

dem Lin d Reſ Otto Köhler Halberſtadt d 2 Garde Regts
dem Ltn d Landw Jnf 1 Aufgeb Abel Halle

Befördert wurden zum Ltn d Reſ die Vizefeldwebel Froſt
Bernburg Reſ Jäg Batl 16 Gen rich Stendal Reſ Jäg

Batl 23 zum Oberltn Ltn d Reſ Kleemann Altenburg
1 Erſ Batl Jnf Regts 94 zum Ltu d Reſ Vizefeldwebel
Lippold Altenburg Landw Jnf Regt 3

Eiſernes Kreuz
Dem Vizewachtmeiſter Walter Roſch Jnhaber der Firma

Artur Lorenz hier wurde das Eiſerne Kreuz verliehen
Dem Eiſenbahnaſſiſtenten Adolf Hoede zurzeit Unteroffi

zier in Rußland Sohn des hieſigen Oberbahnaſſiſtenten Adolf
Hoede Dorothenſtr 17 iſt für hervorragende Leiſtungen das Eiſ
Kreuz verliehen worden

Jm Verkehr mit der Bukowina iſt bis auf weiteres der Paket
verkehr ganz der übrige Poſtverkehr für die Gegend nördlich der
Linie Jswor Szypot Camerale Setetin Hadikfalva Scher
boutz eingeſtellt

Der Geſamt Ausſchuß der Kriegsbeſchädigten Fürſorge für
Halle und Saalkreis hat auf Freitag den 30 Juni abends 8
Ahr im großen Saal der Handelskammer Franckeſtraße 5 Sitzung
mit folgender Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Das Sammel
lazarett Halle Oberſtabsarzt Dr Geiß 3 Die Einarmigenſchule
Halle mit Lichtbildern Lehrer Schloſſer 4 Die Handwerker
ſchule im Dienſte der Kriegsbeſchädigten Fürſorge Direktor
Thierſch 5 Die gewerbliche Fortbildungsſchule Dir Köneke
6 Die kaufmänniſche Fortbildungsſchule Direktor Göll 7 Der
landwirtſchaftliche Kriegsbeſchädigten Unterricht Profeſſor Holde
fleis 8 Die Kriegsblinden Fürſorge Direktor Bauer 9 Die
Kriegsertaubten Fürſorge Taubſtummenlehrer Simon

Charakterverleihung Dem Obervpoſtkaſſenkaſſierer Grahl in
De Saale iſt der Charakter als Rechnungsrat verliehen
worden

Koſtenlos ſtellt die Zentralſtelle für den Gemüſeban im Kiein
garten Berlin W 8 Behrenſtraße 50/52 den Kleingartenbeßhern
drei wichtige Merkblätter zur Verfügung Jn dem einen werden
wertvolle Geſichtspunkte für die demnächſtige zweite Veſtellung
des Gartens im laufenden Jahre gegeben Das andere enthält
praktiſche Ratſchläge für die Verwertung und das Trocknen der
Gartenfrüchte Dos dritte von der Deutſchen Landwirtſchafts
geſellſchaft herausgegebene Merkblatt behandelt die Bekämpfung

der Schädlinge des Gemüſebaues



t J Wn t 5 3 5 ed a e3

21 Juni ſeine Jahresſitzung in Berlin ab bei der i an
ihre Nöte ihre gegenKreiſe die Lage unſerer deutſchen Miſſio

wärtigen Aufgaben ihre Hoffnungen durchberaten wurden Einen
Bericht über die Verhandlungen wird der Vorſitzende des halli
chen Miſſionshilfsvereins Paſtor Meinhof in der Miſſionsver
ammlung auf dem Weinberg zu Halle Mittwoch den

28 Juni 4 Uhr geben Den Hauptvortrag in dieſer Verſammlung
hält aus ſeiner 25jährigen afrikaniſchen Erfahrung der Miſſions
juperintendent Schumann

Schmiergelder Das Schöffengericht Kiel verurteilte auf An
trag des Vereins gegen das Beſtechungsunweſen Sitz Berlin den
Werkmeiſter Bernhard Storm Angeſtellter einer Kieler Schiffs
werft wegen Beſtechung zu 500 Mark Geldſtrafe oder zu hundert
Tagen Gefängnis Der Verurteilte hat ſerner 1150 Mark als
Wert der empfangenen Schmiergelder an den Staat auszuzahlen
und die Koſten des Verfahrens zu tragen

Der Marſch der Maſurenhelden die neueſte Kompoſition
von Chordirektor Karl Klanert erlebte Sonntag in dem
Abendkonzert des Görlach Orcheſters Saalſchloßbrauerei ſeine
erfolgreiche Uraufführung Es handelt ſich nicht um einen Marſch
im gewöhnlichen Sinne des Wortes ſondern vielmehr um eine in
der üblichen Form des Marſches gehaltene ſymphoniſche
Kompoſition zu der Karl Klanert in ſeinem augenblick
lichen Standquartier in Rußland durch die Dichtung Maſovia
lebe mein Vaterland von Friedrich Dewiſcheit angeregt wurde
Die Stimmung des Ganzen iſt dem herben düſteren Charakter
der maſuriſchen Landſchaft entſprechend auf moll zugeſchnitten
Durch das Trio zieht ſich eine volkstümliche etwas ſchwermütige
Melodie der der Text der Dichtung untergelegt iſt Die glänzende
Inſtrumentation und die ſatztechniſche Arbeit verraten den ge
bildeten feinempfindenden Muſiker Bei dem Mangel an wirk
lich wertvollen Märſchen iſt Klanerts ſymphoniſcher Marſch als
eine intereſſante Bereicherung der einſchlägigen Literatur anzu
ſprechen Das Görlach Orcheſter unter der bewährten Leitung
von Direktor Görlach hatte in Beſetzung in techniſcher und dy
namiſcher Ausführung alles aufgeboten um das Werk wirkungs

Se anzubringen Dementſprechend fand die Wiedergabe viel
ifall
Ertrunken iſt beim Baden in der freien Saale in Höhe der

Rabeninſel am Sonntag den 25 Juni der Buchdruckerlehrling
Kurt Schüppel 16 Jahre alt Statt einer Badehoſe iſt er mit
einer ſchwarzen Turnhoſe bekleidet geweſen Beim Anſchwemmen
der Leiche wird um ſchleunige Benachrichtigung der nächſten
Polizeidienſtſtelle oder Mitteilung an die Kriminalpolizei in
Halle a S zu P Va 5940/16 gebeten Um Aufnahme dieſer Notiz
in r Zeitungen der ſtromabwärts belegenen Ortſchaften wird
erſucht

Aufgegriffen Ein aus dem Kinderheim entwichener Schul
knabe wurde in vergangener Nacht in der Neumarktſtraße aufge
griffen und dem Heim wieder zugeführt

m ä

Vereine und Verſammlungen
Der Reichsbund baugewerblicher Arbeitgeberverbände d i

die große Vereinigung der deutſchen Arbeitgeber organi
ſationen des Baugewerbes und der Baunebengewerbe hält am
28 Juni in Berlin Architektenhaus unter Leitung des Vor
ſitzenden Architekt und Baumeiſter Ludwig PoppNürnberg ſeine
4 Bundesverſammlung ab Den wichtigſten Punkt der Tages
ordnung bildet die Ausſprache über die in allen Gewerben bereits
erfolgte Verlängerung der im Frühjahr 1916 abgelaufenen Tarif
verträge und die Bewilligung von Kriegs Teuerungszulagen an
die Arbeiter Hierbei dürfte das Verhalten einiger Behörden
welche ſich gegen die Rückerſtattung der im Jntereſſe des Burg
friedens gezahlten Zulagen an die Unternehmer aus formalen
Gründen ſträuben trotzdem das Reichsamt des Jnnern ihnen Be
rückſichtigung der bei Abſchluß der Bauverträge noch nicht voraus
zuſehenden Teuerungszulagen empfohlen hat zu lebhaften Er
örterungen über die Folgen für den wirtſchaftlichen Frieden
führen Von allgemeinem Jntereſſe iſt die ebenfalls auf der
Tagesordnung ſtehende Beſprechung wichtiger Fragen des ſtädti
ſchen Realkredits u a die vom Baugewerbe geplante Gründung
von Hypothekenſchutzbanken und ein von Herrn Reichstagsabg
Dr Arendt Berlin übernommener Vortrag Was muß während
des Krieges und nach dem Kriege geſchehen um einen Zuſammen
bruch des ſtädtiſchen Realkredits zu verhüten

Der Techniſche Ausſchuß der Halliſchen Turnerſchaft hielt
geſtern abend eine Sitzung im Turnerheim Bauers Brauerei
ausſchank eine Sitzung ab um die letzten Vorbereitungen für das
am kommenden Sonntag geplante Feſt zu treffen Das Feſt ſoll
folgenden Verlauf nehmen Nachmittags gegen 3 Uhr Verſammeln
der Verwundeten hieſiger Lazarette an der Peißnitzbrücke Be
ſteigen der bereitgehaltenen geſchmückten Gondeln um 3 Uhr
Abfahrt ſaalabwärts Von den Turnern fahren nur die beſtellten
Ordner und deren Helfer mit die ſich in die einzelnen Gondeln
verteilen Das Oberkommando hat der Vorſitzende der Halliſchen
Turnerſchaft An verſchiedenen Punkten des Saaleufers werden
während der Vorbeifahrt der Flottille turneriſche Aufführungen
ſtattfinden Vorgeſehen ſind ſolche Aufführungen an der Spitze
des Mühlgrabens Nähe der Ochſenbrücke an der Villa des
Fabrikbeſitzers Rabe am ZweiKaiſer Denkmal an der Jahn
Söhle und im Kaffeegarten zu Trotha dem Feſtlokal Während
der Fahrt konzertiert eine Muſikkapelle auch werden allgemeine

Volkslieder geſungen An der JahnHöhle legen die Gondeln an
es findet hier eine Ehrung für den Altmeiſter Friedrich Ludwig
Jahn und den verſtorbenen Vorſitzenden der Deutſchen Turner
ſchaft Geh Sanitätsrat Dr Ferdinand Goetz ſtatt Ein alter
Turner wird an der Stätte der beiden Männer gedenken Jm
Kaffeegarten ſind für die Verwundeten Plätze reſerviert Es wer
den ein Konzert und turneriſche Aufführungen von verſchiedenen
Vereinen veranſtaltet Die Verwundeten werden mit Bier und
Zigarren bewirtet Die Begrüßung erfolgt durch den Vorſitzenden
der Turnerſchaft

s S
Gerichksverhandlungen

Schwurgerichk

Halle 26 Juni
Die diesjährige dritte Schwurgerichtsperiode wird vor

ausſichtlich nur zwei Sitzungen umfaſſen
Als Geſchworene ſind ausgeloſt die Herren Architekt

Götze Bauunternehmer Lingesleben Direktor Moehring
Körbisdorf Oberinſpeltor Schröder Gutsbeſitzer Koye
Steuden Kaufmann Purſche Gutsbeſitzer Frohberg Reide
burg Generalſekretär Michaelis Gutsbeſitzer HoffmannHohenturm Rittergutsbeſitzer Graun Schrenz Ingenſeur
Bracklow Bergwerksdirektor Uhlemann Ritter n
Dippe Schwerz Gutsbeſitzer Gunzer Plötz Gutsbe tzer
Hänſe Hübitz Drechſlermeiſter Rinckleben Klempnermeiſter
Krahl Konkursverwalter Drebinger Kaufmann Schulze
Fabrikbeſitzer Groß Merſeburg Kaufmann Noaver Eis
leben

Verfälſchung von Poſtanweiſungen
Wegen öffentlicher Urkundenfälſchung und Betruges be

gangen durch Fälſchung dreier Poſtanweiſungen hatte ſich
der aus der Unterſuchungshaft vorgeführte 20jährige ehe
malige Poſtaushelfer Oskar Bernhard ausM a meck bei Hettſtedt vor dem Schwurgerichte zu verant
worten

hielt am Nach Beendigung ſeiner Schülzeit trak B in den Muſtker
gut ein Er gehörte der Bergkapelle in Hettſtedt an die
ſich ſpäter u Er fand als Schreiber Unterkunft in
der dortigen Meſſinghülſenfabrik Von hier aus kam er in
ein Verſicherungsbureau um re bei der Poſt angeſtellt
u werden Jm Februar 1914 trat er ſeinen Dienſt in Hettt an und wurde wie üblich Trotz ſeiner
ugend hatte er ſich ein Verhältnis angeſcha DieLiebeleien blieben nicht ohne Folgen und B wurde Vater

eines unehelichen Kindes Bernhard erhielt 2,50 Mk Tage
lohn er brauchte bei ſeinen Eltern nicht viel Koſtgeld ab
ugeben Er kam auch ſeinen Alimentenverpflichtungen nach
ie Eltern s ſowohl als auch die Eltern der ſchen Braut

duldeten keinen weiteren Verkehr Als dann im vorigen
Jahre die Einberufung des jungen Mannes bevorſtand will
er auf den Gedanken gekommen ſein ſich auf geſetzwidrige
Weiſe mit Geld zu verſehen Er habe für die fernere Zu
kunft ſeines Kindes ſorgen wollen denn er habe angenommen
er werde nicht aus dem Felde ger Um die Sache
recht geſchickt anzufangen ſchrieb er an die Schweſter ſeiner
Braut einige Briefe Er deutete ihr an daß nächſtens eine
Geldſendung von 175 Mk ankommen werde die ihm ein
Freund ſchulde Um die Schweſter ſeiner Braut noch mehr
in Sicherheit zu wiegen ſchrieb er dann in einem weiteren
Briefe daß nur 170 Mk ankämen den Reſt von 5 Mk wolle
man gemeinſam vertrinken Nachdem er ſich ſo vorbereitet
hatte benutzte er die Gelegenheit des Nachtdienſtes um ſich
in den Beſitz einer Poſtanweiſung zu ſetzen Er füllte ſie
ordnungsgemäß aus und drückte die notwendigen Stempel
darauf die ihm auf dem Poſtamte leicht zur Verfügung
ſtanden Dann ſchob er ſie zwiſchen die anderen Poſtſachen
die nach Bernburg beſtimmt waren Dort wohnte ſeine zu
künftige Schwägerin Das Vorhaben gelang und er kam in
den Beſitz des Geldes Das war am 22 März Am 16 April
verſuchte er es mit einem höheren Betrage Er füllte eine
Anweiſung über 700 Mk aus und vermerkte jetzt als Ab
ſender die Städtiſche Sparkaſſe in Hettſtedt orher hatte
er geſchrieben daß er ſein Sparkaſſenguthaben auflöſen wolle
Er laſſe das Geld jedoch nach dort kommen damit ſeine
Eltern nicht wiſſen daß er im Beſitze von ſo viel Geld ſei
Sechs Tage ſpäter am 22 April wurde eine Anweiſung über
760,55 Mk ausgeſtellt die auf dieſelbe Weiſe zu ihrem Ziele
führte Jnzwiſchen rückte Bernhard zum Militär ein Als
die Geſchichte herauskam wurde er verhaftet und dann den
Erſatzbehörden zur Verfügung geſtellt Er wurde entlaſſen
und in Eisleben im Gefängniſſe einquartiert Bald darauf
wurde er auf freien J geſetzt und ging nach Sömmerda
wo er als Arbeiter beſchäftigt wurde Am Sonnabend wurde
er in Haft genommen um ſich hier zu verantworten

B räumt ſeine Taten reuig ein Von dem Gelde ſind
1200 Mk wieder in einem Verſtecke aufgefunden worden Er
erklärte er möchte erſt gern ſeine Pflichten als Vaterlands
verteidiger erfüllen

Die Geſchworenen bejahen die Schuldfragen und billigen
mildernde Umſtände zu

Der Staatsanwalt beantragt ein Jahr ſechs Monate
Gefängnis Das Gericht erkennt auf ein Jahr und drei
Monate Gefängnis

Der Negenborner Mord vor dem Schwurgericht
sh Das Braunſchweiger Schwurgericht führte nach mehrtägiger

Verhandlung eine ſich als Raubmord ganz beſonderer Art quali
fizierende Strafſache zu Ende die vor über 3 Jahren großes Auf
ſehen erregte Die Arbeiter Heinrich Rüker aus Hörter Heinrich
Böhm und der Schloſſer Johann Bedecker von dort ſowie der
Händler Heinrich Rüker aus Deenſen verſchafften ſich nach gemein
ſamer Verabredung in der Nacht zum 1 April 1913 in das Haus
des Beſitzers Heinrich Eilers in Negenborn dadurch Eingang daß
ſie von außen in die Wand des Stallgebäudes ein großes Loch
ſchlugen durch das die Einbrecher in den Stall gekrochen ſind
Dem als Erſter durchgekrochenen Böhm trat im Stalle ſofort der
Wächter des Hauſes ein großer Hund entgegen den der erſte
verwegene Eindringling ſofort durch einen Schlag auf den Kopf
und einen Stich in den Hals zur Ruhe brachte Die Verbrecher
eilten vom Stalle in das angebaute Wohnhaus wo ſie den als
Sonderling und reichen Geizhals bekannten 78 Jahre alten Eilers
antrafen Als dieſer ſich bei ihrem Anblicke ſofort anſchickte das
Bett zu verlaſſen und durch das Fenſter um Hilfe zu rufen faßten
ihn die Unholde warfen ihn zu Boden feſſelten ihn trotz kräftiger
Gegenwehr an Händen und Füßen mit den aus Hörter mitge
brachten Stricken ſtopften ihm ein Taſchentuch in den Mund und
banden ihm ein zweites Taſchentuch quer über den Mund Jn
dieſem hilfloſen Zuſtande der nach wenigen Minuten den Er
ſtickungstod des alten Eilers herbeiführte legten die Verbrecher
ihr Opfer auf das Sofa Vorſichtshalber blieb der eine bei dem
vermeintlich noch lebenden Eilers zurück während die drei Kom
plizen das ganze Haus durchſuchten alle Schränke und Koffer ge
waltſam öffneten und 540 Mark bares Geld und Lebensmittel
raubten die ſie miteinander teilten Obwohl auf die Ergreifung
der Raubmörder eine Belohnung in Höhe von 3000 Mark aus
geſetzt und der Verdacht der Täterſchaft bald auf die Angeklagten
gelenkt wurde mangelte es an ausreichenden Anhaltspunkten

Jm vorigen Jahre erſt haben zwei der Täter deren einer
z Zt in der Strafanſtalt in Wolfenbüttel wegen zahlreicher
anderer Straftaten worunter ein Mordverſuch 10 Jahre Zucht
haus und 3 Jahre Gefängnis verbüßt von Gewiſſensbiſſen ge
ſoltert ein Geſtändnis abgelegt das ſie im Schwurgerichtsſaale
wiederholten während die anderen beiden Verbrecher beharrlich
jede Mittäterſchaft beſtritten Nach dem Wahrſpruche der Ge
ſchworenen lautete das Urteil wegen beſonders erſchwerten Raubes
und Körperverletzung mit Todesfolge gegen einen auf lebens
längliches Zuchthaus und gegen die übrigen auf Geſamtzucht
ſamen von 13 12 und 7 Jahren nebſt den üblichen Neben

rafen
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Provinzial Nachrichten

Wittenberg 25 Juni Das Wittenberger Melanch
thon Gymnaſium wurde mit einer feierlichen Veran
ſtaltung von Oberregierungsrat Dr Waffner und Regierungsrat
Dr Jsrael auf den Staat übernommen Mit Uebernahme dieſer
Schule beginnt ein neuer Abſchnitt in der Geſchichte des Gym
naſiums das ſeit Jahren als Sorgenkind der Stadt galt und trotz
ausgezeichneter Lehrkräfte zu keiner rechten Blüte und Beliebtheit
kommen konnte Von einem großen Teil der Bürger wurden die
Knaben bisher in die höheren Schulen von Coswig und Bitter
feld geſchickt

Torgau 25 Juni Die jetzt beendete Nagelung
der Mackenſen Säule brachte eine Einnahme von 16 345
Mark 37 Pfg Hiervon ſind überwieſen dem Roten Kreuz 8000
Mark der Nationalſtiftung für die Hinterbliebenen der im Kriege
Gefallenen 4000 Mark dem Vaterländiſchen Frauenverein 4000

er dem Deutſch evangeliſchen Frauenbund die übrigen 345,37
ark

Delitzſch 25 Juni Die Lebensmittelverſorgung
Die Stadt Delitzſch hat bei der Knappheit der Kartoffeln Brot
zuſatzkarten an Perſonen über 3 Jahre und Fleiſchzuſatzkarten an
die ſchwer arbeitende Bevölkerung ausgegeben In der nächſten
Zeit wird an hieſige Bürger eine größere Menge Zucker zum Ein
kochen verteilt

nd den Kreis s Deliéſch aus 50 Teilen Weizenmehl u i
Aen hergeſtellt Der Zuſatz von kaufen fanden

m 26 d Mts ab wird das Brot für die Stadt ſchreiben Eingeſtanden hat er allerdings nur ſechs Die 9 bis

d 8d 4 R n e J m
Tage an weg

Magdeburg 25 Juni Die Stadtverordnetenwilligten die vom Magiſtrat beantragte Gewährung von S

dien an junge hier ſtudierende Türken ferner 5000 Mark zur
Stärkung des Betriebsfonds der Magdeburger Kriegsbeſchädigten
Werkſtätten und 195 000 Mark als letzte Rate zum Bau eines
Kinderheims deſſen Geſamtkoſten auf 416 000 Mark veranſchlagt
ſind Die Ausführung des Neubaues wurde jedoch bis nach dem
Kriegsende verſchoben Schließlich wurde in nichtöffentlicher
Sitzung die Beteiligung der Stadt Magdeburg bei der Reichs
bekleidungsſtelle und der Reichsgemüſegeſellſchaft beſchloſſen
Bezüglich der Preisfeſtſetzung für Frühkartoffeln zunächſt im freien
Handel beſchloſſen die dafür zuſtändigen Stellen daß das Pfund
im Kleinhandel zunächſt nicht höher als zu 124 Pfg ſitzt
werden darf Fm allgemeinen ſollen die Händler vervpflicht
ein nicht mehr als 26 Pfg über den Selbſtkoſtenpreis zu fordern
er Vorſtand der von den Händlern gebildeten Bezugsvereinigung

erklärte ſich damit einverſtanden
Zerbſt 26 Juni Reges militäriſches Leben

herrſcht gegenwärtig im hieſigen Lager Es trafen über 100 Mann
des Kölner Landw Erſatz Bataillons hier ein um die dem
Bataillon als Unterkunftsräume zugewieſenen Baracken im Ge
fangenenlager wohnlich einzurichten Gleichzeitig weilt ein Offi
zier hier um die Quartierfrage für die Offiziere des Bataillons
zu regeln Von Jntereſſe iſt weiter daß auch Ställe für Schweine
Kaninchen Geflügel uſw gebaut werden da jede Kompagnie ihre
eigene Schweine Kaninchen und Geflügelzucht betreibt wobei
die M utle aus den Küchen des Bataillons nutzbringend verwertet
werden

Schwarz bei Calbe a 26 Juni Zweimal verbheiratet Nach einer größeren Schlacht Ende des Jahres 1914
traf hier die m Nachricht von dem Tode des Landwirts
Teckelborn ein Die Ehefrau glaubte dem land wirtſchaftlichen Be
triebe nicht mehr vorſtehen zu können verkaufte den Wirtſchafts
beſtand und ging nach etwa 1 jähriger Trauer eine neue Ehe ein
Dieſer Tage teilte ihr der Totgeſagte mit daß er ſich wohlauf
in ruſſiſcher Gefangenſchaft in Sibirien befinde

Luſo Kreis Zerbſt 26 Juni Tödlicher Blitz ſchlag
Bei einem am Sonnabend nathmittag über hieſiger Gegend nieder
gegangenen Gewitter fuhr der Blitz in eine Gruppe ruſſiſcher
Kriegsgefangener die hier bei der Heuernte beſchäftigt werden
Einer der Ruſſen wurde vom Blitz getroffen und auf der Stelle
getötet die anderen kamen mit dem Schreck davon

Halberſtadt 25 Juni Verhaftung eines Ange
treuen Der Obermaſchinenmeiſter Zimmermann beim ſtädt
Elektrizitätswerk wurde wegen Unterſchleife die er im Einver
nehmen mit dem Fuhrunternehmer Weſtram begangen verhaftet
und dem Gerichtsgefängnis zugeführt Nach anfänglichem Leugnen
geſtand er ein ſich der Veruntreuung von mehreren tauſend Mark
ſchuldig gemacht zu haben

z Sondershauſen 25 Juni Sicherung der
Zwetſchen und Pflaumenernte Das Fürſtl
Miniſterium hat beſtimmt Das Abnehmen der an
Zwetſchen und Pflaumenbäumen erwachſenen Früchte in
unreifen Zuſtande iſt verboten Die dieſem Verbot ent
gegenſtehenden Verträge ſind nichtig Zuwiderhandlungen
werden mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geld
ſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft

4 Langenſalza 25 Juni Gedenkfeier der Schlache
bei Langenſalza Der Magiſtrat gibt bekannt Trotz des
gewaltigen Völkerringens das jetzt all unſer Denken und Fühlen
faſt ausſchließlich in Anſpruch nimmt wollen wir in dieſen Tagen
derer nicht vergeſſen die vor 50 Jahren in unſerer Flur bei dem
Setzen eines Grundpfeilers des neuen Deutſchen Reiches das
Leben gelaſſen und die Treue zu ihrem engeren Vaterlande mit
dem Tode beſiegelt haben Wir werden ihr Andenken dadurch
ehren daß wir am 27 Juni d Js durch Abgeordnete der ſtädti
ſchen Behörden an den größeren Denk bezw Grabmälern unter
Choralmuſik Kränze niederlegen laſſen und bitten Militär und
Zivilbehörden ſowie Vereine ſich ſoweit möglich ebenfalls
durch Abgeordnete an dieſer einfachen Feier zu beteiligen Mit
kämpfer die trotz der jetzigen Kriegswirren die Stätte aufſuchen
auf der ſie vor 50 Jahren gekämpft haben ſind ebenfalls freund
lichſt eingeladen

Mühlhauſen i Thür 26 Juni Billige Kirſchen
Hier dürfen die Pächter des ſtädtiſchen Kirſchanhanges die Kirſchen
nur in der Stadt und nicht teurer als das Pfund zu 25 Pfg ver
kaufen

Tambach 26 Juni Abſturz Vom Falkenſtein bei
Tambach der für Bergſteiger einen großen Reiz bietet ſtürzte
geſtern ein angeſeilter Herr aus Gotha ab und zog ſich Ver
letzungen am Rückgrat zu Genau vor einem Jahr ſtürzte eine
Dame ab und war tot

Oſterfeld 26 Juni Der Johannistag als Ge
denktag der Toten Am Johannistage fand mittags von
12 1 Uhr Ehrengeläut für die gefallenen Krieger und abends
Kriegsbetſtunde ſtatt Es wird damit eine noch in vielen Ge
genden Thüringens beſtehende alte ſchöne Sitte den Johannis
tag als Gedenktag der Toten zu begehen neubelebt wie denn
auch in dieſem Jahre wieder verſchiedene Kirchenbehörden
Thüringens dahingehende Anordnungen getroffen hatten

Zſchornewitz 25 Juni Pfarrer lic Schenke, der
ſchon ſeit längerer Zeit als Seelſorger in unſerer Parochie tätig
iſt wurde jetzt vom kgl Konſiſtorium als Pfarrer für das Pfarr
amt Zſchornewitz beſtellt

Wernrode 25 Juni Verkauf des Rittkerguss
Die Rittergüter Wernrode Hopperode Eigentümerin Frau von
Klatte ſind durch Vermittlung der Jmmobilienfirma H Jano
ſchowitz Bad Saſſendorf an den Herrn Generaldirektor Dr
Hilbenz Roſenberg Oberpfalz verkauft

Wieda 26 Juni Harzkratzen Zahlreiche Frauen aus
hieſigem Orte finden jetzt in den Tannenwäldern durch Harz
kratzen lohnende Beſchäftigung Jhre erſte Arbeitsſtelle in der
Nähe von Andreasberg war nicht recht ergiebig ſie bekommen
dort für den Zentner Harz auch nur 3,50 Mark Arbeitslohn Jetzt
orbeiten ſie in den Wäldern bei Sieber wo ſie für den Zentner
geſcharrtes Harz 5 Mark bekommen und jede oft täglich über
1 Zentner Ausbeute hat

z Koburg 25 Juni Billige Ferkel Der
Neue Konſum Verein e G m b H begbſichtigt eine
Ladung Ferkel des veredelten Hannöverſchen Landſchweins
kommen zu laſſen Die Preiſe für 6 bis 8 Wochen alte
Ferkel betragen 25 bis 30 Mark für 12 Wochen alte Läufer
ſchweine 50 bis 60 Mark für das Stück

Eiſenach 26 Juni Der Straßenräuber Hugo
Wolf aus Apolda der am 15 Juni die Kindergärtnerlehrerin

Fräulein Kroll aus Roſtock überfallen und beraubt hatte wurde
nunmehr geſtern in das hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert
Wolf der am 23 Juni 1881 in Apolda geboren wurde macht
einen ſtupiden Eindruck Jn ſeinem Geſicht haben ſich die Spuren
des Zuchthauſes eingegraben hat er doch nicht weniger als
12 Jahre darin zubringen müſſen Schon in ſeinem 13 Lebens
jahr geriet er mit dem Strafgeſetz in Konflikt Er ſank ſeitdem
von Stufe zu Stufe und viele Gefängnisſtrafen wurden über ihn
rerfügt Er ſtand unter Polizeiaufſicht und um ſich dieſer zu
entziehen hielt er ſich des Nachts in Wäldern auf von denen aus
er am frühen Morgen ſeine Streifzüge unternahm So ſind in
Eiſenach die vielen Diebſtähle und Einbrüche die in der letzten
Zeit folgten wohl zum größten Teil auf ſein Konto zu
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hat er m
einem ſpitzen Küchenmeſſer ausgeführt das auf ſeiner Flucht ver
loren ging Nach dieſer Tat verließ Wolf aber nicht 28 das
Weichbild unſerer Stadt ſondern verübte nach ſeinem Geſtändnis
in der Nacht vom 16 zum 17 Juni früh morgens 4 Uhr in der

rellerſtraße den Diebſtahl in der Wohnung des Hauptmanns
Weſch Am 24 Mai d Js wurde Wolf aus dem Zuchthaus in
Untermaßfeld entlaſſen er begab ſich jetzt wieder dorthin um
einen Leidensgenoſſen einen Berliner Geldſchrankknacker der am
24 Juni die Freiheit wiedererlangen ſollte abzuholen und jeden
falls gemeinſchaftlich mit ſeinem Genoſſen weitere Verbrechen zu

en Es kam aber anders Am 22 d Mts wurde er auf der
Landſtraße erkannt und feſtgenommen

Gotha 26 Juni In krankhafter GeiſtesſtörunDie Schwurgerichtsperiode wurde heute unter dem Vorſitz des
Landgerichtsdirektors Welker eröffnet Verhandelt wurde gegen
die jetzige Witwe Paula Pfeiffer von hier die am 6 und 7 April
vorigen Jahres ihren Ehemann und drei ihrer Kin
der mit einer Schußwaffe getötet und das vierte
Kind zu töten verſucht hatte Sie wurde nachdem die Straftat
bereits das vorige urgericht beſchäftigt hatte die Verhand
lung aber vertagt worden war um die Angeklagte auf ihren
Geiſteszuſtand unterſuchen zu laſſen heute von der Anklage des
Totſchlages und Totſchlagsverſuches freigeſprochen Nach
dem Urteil der Sachverſtändigen hat die Angeklagte durch das
ehebrecheriſche Verhalten ihres Mannes und die fortgeſetzte Miß

e e er v r Kinder de re in u Zui rung begangen die ihre freie ensbeſtimmung aufhob

Die erſte Kriegstagung des Bundes
deutſcher Frauenvereine

K Weimar 26 Juni
Die Tagung begann heute vormittag bei dichtbeſetztem Hauſe

Der Weimarer Frauenchor leitete die Sitzung durch den Vortrag
des Liedes Die deutſche Mutter von Jſolde Herz ein Die Vor
ſttzende Dr Gertrud Bäumer betonte in ihrer Eröffnungs

daß dieſe heutige Arbeitstagung während zweier Jahre
aufge worden ſei und dankte dem Großherzog ſowie den
ſtädti und kirchlichen Behörden Weimars Beſonders herz
liches Willkommen widmete ſie den Vertreterinnen der öſterreichi
ſchen und ungariſchen Frauenvereine dann den Vertreterinnen
des Arbeiterinnenſekretariats der Generalkommiſſion der Gewerk
ſchaften Deutſchlands des Katholiſchen Frauenbundes des Ge
werkvereins der Heimarbeiterinnen

Die Reihe der Vorträge eröffnete Frl Dr Marie Eliſabeth
Lüders über Die volks wirtſchaftliche Bedeutung der quali
fisierten Frauenarbeit in den gewerblichen Berufen Sie er
örterte die Frage welche Bedeutung die qualifizierte Arbeit für
die Jnduſtrie hat und in welcher Weiſe ſie beeinflußt werden
kann Die völlige Veränderung der Produktionsverhältniſſe durch
den Krieg hat immer mehr Frauen in die Arbeit eingeſtellt Jn
etwa 300 Betrieben des Bergbaues und Hüttenweſens über die
Anterſtützungen vorliegen iſt die Zahl der Frauen von 3500 wäh
rend des Krieges auf rund 45 500 geſtiegen Trotzdem kann von
der oft behaupteten Verdrängung der Männerarbeit keine Rede
ſein da die Männer eingezogen ſind Die geſundheitlichen Ver
hältniſſe ſind e ſonderlich günſtig Mit den techniſchen Schwie
rigkeiten haben ſie ſich unerwartet gut abgefunden trotzdem kaum
äemals die geringſte Ausbildung vorausgeſchickt wurde Die Be
urteilung der n g hochqualifizierte Arbeit ganz
unvorbereitet auszu n muß ſich aber weſentlich zu ihren
Gunſten verſchieben Die Frauen haben vielfach die Plätze hoch
qualifigzierter Arbeitskräfte eingenommen Die Arbeitgeber haben
immer wieder betont daß ohne Vorhandenſein der Frauen die
Kriegsinduſtrie nicht auch nicht für wenige Wochen hätte aufrecht
erhalten werden können Für gleiche Leiſtung iſt unbedingt
gleicher Lohn zu fordern jedoch muß bei der Beurteilung in Be
tracht gesogen werden ob der Koſtenaufwand ſeitens des Werkes
zur Erzsiekung der gleichen Leiſtungen der gleich hohe iſt Jn der
Konfektionsinduſtrie hat eine gründliche Ausbildung der Frauen
Ausſicht auf dauernden Erfolg Jm allgemeinen iſt ſorgfältige
berufliche Vorbereitung und tunlichſte Vermeidung der geſundheit
lichen Schädigungen zu fordern da ein Aufhalten der Produktions

tn e ſt tereſſn dieſen m em Jntereſſe verfolgten Vortrag ſchloßſich eine lebhafte Ausſprache Die Verhandlungen geben Pe
Leſetzt

Vermiſchkes

So werden die Eier zurückgehalten
Bei einer bei mehreren Handelsleuten auf Veran

laſſung des Landratsamtes in Wohlau vorgenommenen
Durchſuchung nach Eiexn wurden wie das B berichtet
auf einer Stelle 1170 Stück auf einer anderen 6000 vorge
funden und beſchlagnahmt

5 Menſchen verbrannt
Jn Schillersdorf im Kreiſe Ratibor fand laut B

ein Bergmann mit ſeinen vier Kindern den Tod in von
Flammen Der Bergmann der ſich auf Urlaub befand
übernachtete in ſeinem wegen Baufälligkeit geſperrten
Hauſe Dieſes ging in der Nacht in Flammen auf und am
nächſten Morgen wurden die fünf verkohlten Leichen unter
den Trümmern gefunden

C

Senſationsprozeß in der Londoner Geſellſchaft

Die Londoner Gerichte beſchäftigt gegenwärtig ein
Senſationsprozeß Frau Margarete Drexſel verlangt von
ihrem früheren Mann dem Chef des weltbekannten Bank
hauſes Drexſel von dem ſie nach 33 jähriger Ehe kürzlich
geſchieden wurde eine jährliche Anterhaltungsſumme von
50 000 Pfund Frau Drexſel die ſelbſt außerordentlich ver

lle
mögend iſt ſpielt in der Londoner Geſellſchaft eine große

Störung des ehelichen Lebens durch die Wehrpflicht
Liverpool Daily Poſt and Mercury berichtet Ein be

kannter Offizier in Liperpool erklärte kürzlich eine der
größten Schwierigkeiten die er bei der Ausbildung ſeines
Bataillons zu überwinden habe ſei der hartnäckige Wider
ſpruch der Ehefrauen gegen die an vier Abenden der Woche
ſtattfindende Ausbildung ihrer Männer in der KaſerneEine der hroteſtierenden Frauen drang neulich in das Haupt

quartier in Liverpool ein und beſchwerte ſich darüber daß
man von ihrem Gatten verlange er ſolle vier Nächte in der
Woche der albernen Ausbildung widmen Was meinen
Sie denn eigentlich wofür er mich geheiratet hat fragte
ſie zum Schluß empört un kann es mir abſolut nicht er
klären war die ſanfte Antwort des dienſttuenden Beamten
die die Frau noch mehr aufbrachte

SporkNochrichken

Pferveſport
Rennen zu München Riem am 25 Juni

Preis von Engelſchalking Verbrecher E Franke
Morteratſch Michel 3 Tot 18 10 Platz 12 13 10

Preis von Bergſtetten Precioſo E Franke Donna
Diana 2 Terra 3 Tot 22 10 Platz 14 26 19 10

Preis von Kirchheim Smnaragd A Reith Satire
Ericuſa 3 Tot 32 10 Platz 16 26 10

Bayer Zuchtrennen Der blaue Vogel F Blume
Ortolan Doda 3 Tot 10 10 Platz 11 13 10

Preis von Biberg Waſſertropfen G Winkler
Rapture Kronſtadt 3 Tot 82 10 Platz 31 24 10Preis von Ramersdorf Eich a P
turm Sungart 3 Tot 22 10 Platz 11 11 10

re

Rennen zu Horſt Emſcher am 25 Juni
Forſthaus Jagdrennen Wahn Liſtl Oiſeau de Feu

Latour 3 Tot 14 10
Rekruten Rennen Calcum Unruh Forfar Al

banga 3 Tot 62 10 Platz 20 19 80 10
Preis der Waffenſchmiede Blumenſegen Sumter

Eilzug Herzeleid 3 Tot 12 10 Platz 11 13 10
Rhenania Minorität Bredereke Nelſon 2

Schmuggler 2 F
BergbauPreis Thermometer E Franke Maxi

milian Thuriswind 3 Tot 13 10 Platz 10 10 10
Kanonen Preis Tyne Bay Piplies Angelico

Butterbird 3 Tot 18 10 Platz 11 11 10
Eſfener Jagdrennen Sil ver Sea Rinkleib Ether

Savoy 3 Tot 25 10 Platz 12 11 10

Umzugs Anzeige
Bezieher Name

jetzige Wohnung Str Nr
verzieht am

nach Str NrErſtmalig iſt die Halliſche Allgemeine Zeitung

am in die neue Wohnung
zu liefern

Bitte ausfüllen ausſchneiden und bei
unſerer Geſchäftsſtelle

Gr Brauhausſtraße 17
Fernſprecher 1133

einreichen

Trabrennen zu Mariendorf am 25 Juni
1 Rennen 1 Eva W E Treuherz 2 Faun I 3 Palmiſt

Tot 76 Pl 19 14 20 10
2 Rennen

Wiederau 3 Mortner Tot 157 PI 28 13 32 10
3 Rennen 1 Bedelia Todd G Treuherz 2 Pera

3 Rautenkranz Tot 14 PI 11 12 14 10
4 Rennen 1 Penelope Leichtenfeld 2 Hans Medium

3 Erſter Buchholzer Tot 25 Pl 15 17 24 10
5 Rennen 1 Filou Jakob 2 Arlina 3 Limiſa Tot

33 Pl 13 15 20 10
6 Rennen 1 Angeli Dieffenbacher I 2 Mea 3 Raſtel

binder Tot 84 Pl 35 90 51 10
7 Rennen 1 Long Ago Lautenberger 2 Oſterfriedrich

3 Fuchsmeyer Tot 87 Pl 42 24 10
8 Rennen 1 Roderich Schmidt 2 Folly 3 Lucellus

Tot 24 Pl 14 17 28 10
Radſport

Radrennen zu Treptow
Fliegerkriterium Erſter Lauf Rütt vor Stabe mit

Länge Zweiter Lauf Le wanow vor Lorenz mit 1 Länge
Dritter Lauf Rütt vor Lorenz mit 2 Längen Vierter Lauf
Stabe vor Lorenz mit Länge Fünfter Lauf Stabe vor
Lewanow der wegen Reifendefekts aufgab Sechſter Lauf Rütt
vor Lewanow mit 1 Längen

Großer Sommer Preis 20 Kilometer Lauf 1 Pawke in
17 Min 3316 Sek 2 Schipke 3 Apelhans 4 Krupkat
30 Kilometer Lauf 1 Pawke 2 Apelhans 3 Schipke 4 Krup
kat Geſamtergebnis Pawke 6 Apelhans 12
Schipke 14 P und Krupkat 18 P

Kleiner Sommer Preis 1 Weiße in 22 57,3 Min
2 Techmer 3 Kuſchkow 4 Naujokat

T

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Während der Berichtwoche hielt ſich der Verkehr an den
deutſchen Rohzuckermärkten in verhältnismäßig engen Grenzen
Die Bezugsvereinigung nahm einige Verfügungen vor und die
Rohzuckerfabriken brachten kleinere Reſtpoſten Rohware zur Ab
lieferung Sehr lebhaft tritt jetzt das Beſtreben zutage ſoviel
wie möglich für den menſchlichen Verbrauch herzuſtellen Es wurde
bereits darüber berichtet daß die Bezugsvereinigung rund 600 000
Zentner ſeinerzeit für die Verwendung zu Viehfutter erworbenen
Rohzucker der noch aus der Ernte 1914 ſtammt an die Zentral
Einkaufs Geſellſchaft hat abgeben müſſen die ſie wiederum den
Raffinerien zur Verarbeitung auf Verbrauchszucker zugeſtellt hat
Die Abnahme dieſer Mengen iſt ſehr ſchnell vor ſich gegangen Die
Raffinerien haben das Beſtreben möglichſt hintereinander zu
arbeiten und haben ſich deshalb den Zucker auf ſchnellſtem Wege
ſenden laſſen

Die Arbeit des Kriegsernährungsamtes ſcheint übrigens in
bezug auf die Herſtellung von Verbrauchszucker noch weiter gute
Früchte zu tragen Jedenfalls hat die Reichsregierung angeordnet
daß jetzt noch weitere 600 Zentner Rohware die Eigentum
der Zentral Einkau kann aft ſind den Raffinexien zur Ver
arbeitung auf Verbrauchszucker übergeben werden Außerdem
ſollen noch ungefähr 300 000 Zentner Rohware ebenfalls zu Ver
brauchszucker veredelt werden die man den Händen einiger Kreiſe
oder Städte entnommen hat und die hauptſächlich zu Futter I

ſchenbrenner Eiffel4

1 Huſarenliebe CLeichtenfeld 2 Käte

a

die nun ſo plötzlich als Hilfe erſcheinen ſind recht beachten
Die Hilfe könnte ſich noch ſehr erhöhen wenn man den Gedanken
in die Tat umſetzen wollte einen großen Teil der zurückgeſtellt
Melaſſe zur Entzuckerung zu bringen um das Gewonnene ebenfalls als Verbrauchszucker zu verwerten u

Der Verkehr in raffiniertem Gebrauchszucker hielt t

zwecken hatten dienen ſollen Die rund 129 Millionen S

mäßigen Grenzen Die Reichszuckerſtelle die die Bezugsſchein
bisher nur für den laufenden Monat ausgegeben hat dürfte in
den nächſten Tagen die Bezugsſcheine für den Monat Juli den
Kommunalverbänden überweiſen Für die Obſtverwertung ſind
bisher 2 Pfund für den Kopf der Bevölkerung freigegeben worde
Die Raffinerien denen der größte Teil des auf die Juni Bezugs

entfallenden Zuckers ſehr ſchnell abgefordert worden war
ind jetzt mit Ablieferungen nur mäßig beſchäftigt Die aus de
deutſchen Rübenbezirken kommenden Meldungen über den Stand
der Rübenfelder lauten faſt durchweg recht erfreulich und b
rechtigten zu den beſten Hoffnungen Das kühle und naſſe Wetter
der letzten Zeit hat die Ungezieferplage und auch ſonſtige Schäd
linge der Rübe nicht aufkommen e und das jetzt herrſchende
warme und ſonnige Wetter entſpricht völlig den Wünſchen der
Rüben bauenden Landwirtſchat

Aus dem Konzern der Allgemeinen Deutſchen Kleinbühn
Geſellſchaft Die Generalverſammlung der Elektriſchen Kleinbahn
im Mansfelder Bergrevier Akt Geſ genehmigte den Abſchluß
ſür 1915 ſetzte die Dividende für die Vorzugsaktien auf 48 Proz
für die Stammaktien auf 1,4 Prozent feſt und erteilte die Ent
laſtung Die Betriebseinnahmen ſtellten ſich im abgelaufenen
Jahre auf 519047 583 645 Mk die Betriebsausgaben auf
332 837 381 037 Mk Der Ueberſchuß beträgt 186 210 202 608
Mark Nach Zuweiſung von 29 366 Mk an den Erneuerungs
fonds von 1770 Mk an den Betriebsreſervefonds nach Abzug der

Verwaltungskoſten von 13 304 Mk und Zinſen von 53 347 Mk
verbleibt ein Gewinn von 88 521 Mk der oben erwähnte Ver
teilung erfährt Auf neue Rechnung werden 1521 454 Mk vor

getragen aDas Stahlwerk Oeſer G m b in Jſerlohn iſt in Konkurs
geraten Die Verbindlichkeiten betragen über 600 000 Mark

Hamburg Amerikaniſche Paketfahrt Akt Geſ Jn der General
verſammlung der Emder Verkehrogeſelſſchaft a p W
vertrat die Hamburg Amerika Linie das geſamte Aktienkapitak
von 3 Mill Mark Der Vorſitzende Geh Baurat Herm Matsies
bemerkte daß die Geſellſchaft im abgelaufenen Geſchäfts
ihren Zwecken infolge der durch den Krieg geſchaffenen Verßält
niſſe nicht dienen konnte ſo daß nennenswerte Ueberſchüſſe nich
zu erzielen waren Jmmerhin blieb noch ein Gewinn durch de
der Verluſtvortrag von 51 576 Mk gedeckt und nach Abſchreibuſtgen
von 34 732 i V 2682 Mk noch ein kleiner Ueberſchuß von 578
Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden kann Ueber die
Ausſichten laſſe ſich naturgemäß ſchwer etwas ſagen da infslge
en Driegens der Schiffahrt die Geſellſchaft nicht voll tätig
ein kannAus der Elbeſchiffahrt Die Georg Schicht Akt Geſ in Auſſig

hat von der Prinatſchiffer Transport Geſellſchaft in Aken a E
1008 000 Mark Aktien der Deutſch Oeſterreichiſchen Dampſſchiff
fahrts Geſellſchaft zu 110 Prozent erworben Von dem 2 Mill
Mark betragenden Aktienkapital beſitzt die Vereinigte Elbſchiff
fahrt Akt Geſ etwa 800 000 Mark

Die ſächſiſchen Düngemittelhändler haben in Dresden eine
EinkaufsGenoſſenſchaft m b H begründet Sie bezweckt den ge
ſamten ſächſiſchen Düngemittelhandel in ſich zu vereinigen und
mitzuwirken an kriegswirtſchaftlichen die Branche betr Maß
nahmen der Regierung ſowie an einer gleichmäßigen Verteilung
der Düngemittel Ein Zwang zum Einkauf des geſamten Be
darfs bei der Genoſſenſchaft beſteht nicht Die Geſchäftsführun
befindet ſich in Dresden

Neuer Verband Wie man berichtet ſchlöſſen ſich die den
ſchen Feintalgſchmelzen zu einem Deutſchen Feintalsſchmelzen
Verband G m b mit dem Sitz in Berlin zuſammen Der
Verband bezweckt die Wahrung und Förderung der gemeinſamen
Jntereſſen beteiligt ſich aber weder an dem Einkaufs noch Ver
kaufsgeſchäft Er betrachtet es als eine ſeiner J
während der Dauer der behördlichen Regelung des Verkehrs mi
Fetten in ſtändiger Fühlung mit den betreffenden Stellen zu
bleiben Die Geſchäftsführung liegt in den Händen des Herrn
Andreas Baum in Frankfurt a M

Aus der Brauinduſtrie Man ſchreibt der Magdeb Zeitg
aus Kaſſel unterm 23 d Mts Heute tagte hier im Sitzungs
ſaale der StadtverordnetenVerſammlung des Rathauſes unter
dem Vorſitz des Geheimen Kommerzienrats F Henrich Frankfurt
cm Main die Brauerei und Mälzereiberufsgenoſſenſchaft der
144 Abgeordnete aus allen Teilen des Reiches beiwohnten Die
Verſammlung beſchäftigte ſich u a auch ſehr eingehend mit der
Lage des Brauereigewerbes und ſtellte dabei feſt
daß die Leiſtungsfähigkeit des Brauerei und Mälzereigewerbe
durch den großen Mangel an Rohſtoffen und durch die Knappheit
an gelernten Arbeitern ganz ungewöhnlich ſtark zurückgegangen
ſei was in den Finanzverhältniſſen der Berufsgenoſſen n
am unzweideutigſten zum Ausdruck gekommen wäre Faſt ein
volles Fünftel aller beſtehenden Brauerefenj
und zwar hauptſächlich mittlere und kleinere Betriebe ſeien
dauernd eingegangen und ein erheblicher Prozentſaf
mußte vorübergehend ſtillgelegt werden während nur ganz wenige
Großbrauereien ihre Rente verbeſſern konnten ſei der weitaus
überwiegende Teil ſowohl in ſeinem ſinanziellen Erträgnis wie
insbeſondere in ſeinem inneren Ausbau erheblich beeinträchtigt
worden Trotzdem habe das Brauerei und Mälzereigewerbe er
hebliche Opfer für die im Felde ſtehenden Kollegen Beamten
und Arbeiter und auch ſonſt für das Reich gebracht Nächſter
Verſammlungsort ſoll Erfurt ſein

Akt Zuckerfabrik Linden Hannover Bei Abſchreibungen von
400 000 i V 64 000 Mk ergab ſich für 1915/16 ein Gewinn von
24 000 6000 Mk aus dem 4 0 Prozent Dividende verteilt wer
den Es iſt beabſichtigt den Betrieb nach dem Kriege einzu
ſtellen Grundſtücke und Gebäude der Geſellſchaft ſollen der be
nachbarten Hannoverſchen Waggonfabrik zur Benutzung überlaſſen
werden während die Rüben dann in der Zuckerfabrik Reuwerk
mit verarbeitet werden ſollen

Wekkerwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt
28 Juni Wolkig teils bedeckt kühl Regenfälle
29 Juni Wenig verändert
30 Juni Wolkig teils ſonnig z weiſe Regen
1 Juli Steigende Temvperatur ſtrichweiſe Regen

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

Saale und Unſtrut Fan Wuch
Artern 26 i j25 JuniRNebra Oberpegel r 04 02 2

Unterpegel Fl 42 lWeißenfels Oderpegei r za 6
Trotha 27 Juni h 86 26 Juni 1,99 4 sAlsleben Oberpegel 26 Juni 2,46 25 Juni 42,40 2 6

Unterpegel 98 7 18urg I 17 vCalbe Oberpegel i 1,53 o 7 52 1 ugUnierpegel T 8
Mitteldeutsche Privat Bank vie al a e Ferne r en es 100



Amkliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 13 Dezember 1916 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Po 13 Zimmer Rr 45 verſteigert werden das im
G von Halle Band 104 Blatt 3912 Ah Eigentümer
am 31 Mai 1916 dem Tage der Eintragung des Verſte gerungsvermerks der
Kaufmann Griep eingetragene Haus Grundſtück Ludwig Wucherer

27 Kartenblatt 11 Parzelle 1357 94 S ar 2 qm groß jährlicher
3390 Wark

Halle Saale den 16 Juni 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Nach Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 19 Juni darf

dem Kartoffelerzeuger für jeden Angehörigen ſeiner Wirtſchaft
ſtatt eineinhalb Pfund von nun an bis 31 Juli nur mehr ein
Pfund belaſſen werden Für Perſonen über 14 Jahre die bei
der Ernte oder ſonſtiger ſchwerer Arbeit beſchäftigt ſind verbleibt
es bei dem Satz von eineinhalb Pfund

Halle a den 26 Juni 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der Fleiſchermeiſter Guſtav Schütze und deſſen Ehefrau Emma

Schütze geb Donner hier Steinweg 25 ſind urch rechtskräftigen
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts in Halle vom 26 Mai
1916 wegen Verweigerung der Abgabe von Schweinefleiſch SS 5
19 der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom 25 September
1915 ein jeder zu 6 ſechs Mark Geldſtrafe hilfsweiſe zwei
Tagen Haft beſtraft worden

SHalle den 26 Juni 1916
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Jn letzter Zeit iſt häufig beobachtet worden daß Frauen und

Kinder tief in die Getreidefelder hineingehen um Kornblumen
oder Kamillen zu pflücken Durch ein derartiges rückſichtsloſes
und unnötiges Betreten der Aecker leiden die Feldfrüchte ein
Schaden der im Jntereſſe der Volksernährung in der jetzigen Zeit
unbedingt vermieden werden muß

Es wird daher gegen alle diejenigen die unbefugt auf be
ſtellten Feldern angetroffen werden mit unnachſichtlicher Strenge
vorgegangen und das Strafverfahren auf Grund des S 368
RStGVB und des S 10 des Feld und Forſtvpolizeigeſetzes eingeleitet
werden

Halle den 5 Juni 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Gaſthof Zur grünen Tanne

hierſelbſt der diesjährige Hartobſtanhang öffentlich meiſtbietend unter den im
Termin bekannt zu gebenden Bedingungen verſteigert werden

Eisleben den 2 Juni 1916 Der Magiſtrat

Per 1 Juli
wird von einem jungen Kaufmann aus beſſerer Familie eine

gute Penſion geſucht
Evtl Familienanſchluß erwünſcht Offerten unter B T 9482 an

Rudolf Mosse Brüderſtraße 4

JTZZD2

Eine Stelle als HausverwalterC Offene Stellen r Hausmann ſuchen zuverläſſige
arbeitſame ruhige Leute m einem Kind
im 4 Jahre Wohnung nicht unter
300 Mk Wert Offert unt D 2994
an die Exped dieſer Zeitung

Feuerverſicherungs

Beamten
zur Stellvertretung des Bürvo Zu verkaufen
Vorſtehers von größerer General
Agentur für baldigſt geſucht Bew
Geſ mit Gehaltsf unter B S 9481
ar Ruclolf Mosse Halle a S

e S S

Jn Naumburg a S iſt in feiner
ruhiger Lage eine

Villamit 8 Zimmern u ſchön Obſtgarten für
35 000 Mk zu verkaufer Zu melden
in der Exped d Ztg unter E 2995

rr2

h u Sofas besond preiswert

u berree e irma Wenn
Kathe Halle iſt heute eingetragen
Frit Kathe iſt verſtorben Das

andelsgeſchäft wird unter der bis
herigen Firma in ungeleilter Erben
gemeinſchaft fortgeſetzt von den Erben
als der Witwe He Kathe geb
Vollmer und den Geſchwiſtern Erich
und Erika Kathe in Halle S Zur
Vertretung der Firma iſt nur die
Witwe Hedwig Kathe ermächtigt
Die Prokura des Hans Vollmer
bleibt beſtehen Dem Rudolf Oscar
Raebel in Halle S iſt Prokura
erteilt

Halle den 22 Juni 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Berdingung
Die Lieferung von 1300 qm

ſteinen aus Hartgeſtein ſoll in öffentl
Verdingung vergeben werden Angebots
formulare können ſoweit der Vorrat
reicht zum Preiſe von 50 Pf in bar
von unterfertigter Stelle bezogen werden
Termin am 10 Juli 1916 vorm

11 Uhr
Zuſchlagsfriſt 2 Wochen

Königl Eiſenbahn Betriebsamt
Weißenfels

Die Ausführung von 1800 qm
Reihenſteinpflaſter ſoll vergeben werden
Verdingungsunterlagen können ſoweit
der Vorrat reicht gegen poſtfreie Ein
ſendung von 0,70 Mk in bar von hier
bezogen werden Verdingungszeit
punkt 10 Juli 1916 vorm 10 Uhr
Kgl Preuß Eiſenbahn Betriegbs

amt 2 Leipzig Aſterſtraße 2
Die Lieferung von 1800 qm Reiher

ſteinpflaſter II Kl und 300 cbm Stein
ſchlag ſoll vergeben werden

Verdingungsunterlagen können ſo
weit der Vorrat reicht gegen voſtfreie
Einſendung von 0,70 W in bar von
hier bezogen werden Verdingungs

re 10 Juli 1916 vormittags
11 Uhr
Kgl Preuß Eiſenb Betriebsamt2

Leipzig Aſterſtraße 2

z ArinAnterſuchung
es chemiſche und mikroſk ſowie

Prüfung von Auswurf
77 auf Tuberkelbazillen
z ſertigt gewiſſenhaft und billig
z Apotheker C Krütgen
z Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

mit Decken

von Mk 45 an
Unerreichte Huswahl
in sämtl Polstermöbeln

Kl Ulrichsir 36 u Posistr 3
ca 00 Musterzimmer

geſtrickt Trikot uAntertaillen a S
Große wahlH Schnee Nachkf Gr Steinſtr 84

mit Patentverschluss
alle Grössen vorrätig

sehr billig

C W Ritter
Leipzigerstrasse 90

inmachegläset

its des Rab Spar Ver
Vertrauensstellung

Geſucht ſofort event ſpäter
f Landwirtſchaft ca 300 Morq J
m induſtriellen Nebenbetrieb Kaufgesuehe

J

verh einf beſch

Beamter
mit Kenntn in Buchführung
Frau muß Haus und Hof
und Hofwirtſchaft ſelbſttätig be
ſorgen Mädchen vorhanden S
Nur wirkl zuverl Perjönlichk
woll ſich m Beifüg v Zeugn J
u Gehalisanſpr melden Zu
ſchriften an Paul Jüttners
Buchhandlg Wernigerode S

WMonkeur Schloſſer e
rt Mohr Maſchinenfabrikoder Schmiedwelcher mit Schn Antege und kinkochapparat

andwirtſchaftl Waſchinen vertraut iſt
der auch Dreſchmaſchine führen kann zu kaufen geſucht Offerten unter
findet Stellung auf Domäne Freyburg 2982 an die Exped d Ztg
a Unſtrut Schriftliche Angebote mit
Angabe der Kenntmſſe der Gehalis 5amprüiche ſind eigpereichen h Alte Zahngebisse

Siegel Kgl Oberamtmann ganz alte je älter je lieber u alte
unbrauchbare Goldſachen kauft täg
lich pon 3 UhrStellen Gesuche er Gr Märkerſtr 21 I

Suche ſür meine Tochter die Oſtern
die Mittelſchule verlaſſen hat ſoforteder ſpäter SteKung als of Vermischtes
lernende Verkäuferin
in einem beſſeren Geſchäft irgend
welcher Branche erten unter
ſ 2977 an die Exped d Zig erb

Vermietungen
r

Rah daſelbſt im Laden

Mietsgesuche

h Jarterre Wo 53 Jan uſw in beſſ Ang
unter B W 9484 an Ru
Halle a S

Erstlings und

Kinder Wäsche

in jeder gewünschten
Preislage

Luise Graneiss

Spezialgeschätft für
Wasche Ausstattung

Klelinschmieden 6if Moſſe i n

Zraunkohlentagebautelder
werden von zahlungskräftigem Braunkohleuwerk Mitteldeutſchlands

zu kaufen geſucht
Offerten mit Verkaufsbedingungen ſowie Unterlagen erbeten

unter B 2992 an die Expedition

Kopfwäsohe
mit elektr Vibrations Massage

Frisur und Ondulation
10 Mark

Kamillen Teer Behandlung
25 Pfg extra

Moderne Frisuren
mit Ondulation 70 Pf

Handnaägelpflege 1 MK
Gesichtsdampfbad

mit elektr Massage zur Pflege
und Reinigung der Haut

50 Mark
DamenF Dahm Friseur

Schmeerstrasse 5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

Platze 7 Rabinen
Erste Kräfte Fernsprecher 5334

Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 00 10,00 Mk empfiehlt

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

r Zucker Nleren Harn
Frauenleiden etc nach
unserem ganz neuen Ver
fahren festzustell Brosch
koslenl allen gesund u

kroank Personen auch a Aergte etc
G m b H Beargonal er

Katarrhe
Husten

Heiser

keit

8lasenleiden
Influenza

er Hauptmann S

S s S S
Abor Land

ne
Houlſche Illiſttlortö ging

Viertel M4 jedes Heſt 63 Pf
Kriegsſahrgang 915 ſt

Auch der geue Jahrgang
wird ſich in ſeinen llte
rariſchen und künſtleriſchen
Darbietungen den Forde
rungen der großen Zeit an
paſſen Vor allem werden

auch weiter
fortiaufende zuſammen
h hängende Schilderungen

M der kriegeriſchen Ereig
niſſe aus der Feder von

Joſeph v Lauff
J z Veröffentlichung ge

n erzählendeTeil bringt den neueſten
Roman von

Olga Wohlbrück
Vor der Tat

zahlreiche Novellen Er
h zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw
Prächtiger Bilderſchmuck

e e

Abonnements bei allen ch
di d

uvon n an

Die Sommerausgabe

Allgemeinen MÄfttoldbutseden

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

Der Verlag
SCCGSCCCAODCCCX e ä

cie Halleschen Vereins lazarettzigO I und VI 4
wird wieder um Liebesgaben gebeten

h n a5 n un en Hemden erzeuStrümpfe Hand u Taschentücher Ropftässendezü S
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowſe alle
Sorten Eingemächtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u V I

W Gr Kerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr

Vom Montag den 26 6 ab treffen jeden Tag in Ladungen ein

la Thüringer Wiesenheu und Luzerne
und offeriert dasſelbe in großen u Kl Poſten billigſt ab Lager und frei Haus

Friedrich Brandt Diemitz Tel 1639

v

C

C
II

Sterbegeld Lebens u Kinder

nein rinnenVersicherungen
III

Billige
Prämien

Hohe Dividenden
Vorteilhafte Bedingungen

Rufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene oder
EFfreiwillige Kriegstellnehmer sind ohne Zuschiag für

Kriegsgefahr mitversichert sofern hei ihrer Heranziehung
zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen seit

6 Monaten in Kraft sind
Bis Ende März 1916 hat die Rothenburger

1851 Kriegssterbefälle mit 1 281 345 Mark
sofort ausgezahlt

Nähere Huskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen
die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht

m e aeeoononnowswwFamilien Nachrichten

Inhaber des Eisernen Kreuzes lIl Klasse
im blühenden Alter von 29 Jahren an den Folgen seiner schweren
Kopiverletzung am 19 Juni den fleldentod für seinen geliebten Kafser
und sein teures Vaterland gestorben ist

Unsere Hoffnung auf ein Wiedersehen ist dahin
storbenen gekannt weiss was wir verloren haben

Die Ueberführung in die Heimat und die Beerdigung wird später
noch bekanntgegeben

Von Beileidsbesuchen bitten Abstand zu nehmen
Dies zeigen tiefbetrübt an im Namen aller Hinterbliebenen

Wilhelm Zemisoh Steuererheber und Frau

e eeceeeneeereeeeeereeeeeee e

und Tante

im 50 Lebensjahre

Gestern erhielten wir die traurige Nachricht dass unser einziges
Kind unser braver lieber herzensguter Sohn der Lehrer

Kurt Zemisch
Leutnant d Res im Infanterie Regiment Nr 165

Nach langem mit grösster Geduld ertragenem Leiden erlöste
am 26 Juni ein sanfter Tod meine innigstgeliebte herzensgute und
schaffens freudige Frau unsere gute Mutter Schwester Schwägerin

Pauline Möllers Wassermann
Halle a d Rosengarten Beesener Flur den 26 Juni 1916

Bernhard Möllers nebst Angehörigen
Die Beerölgung findet von der Kapelle des Södfrledhofes Donnverstag den

29 Juli nachmittags 4 Uhnr statt
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